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Informationsblatt der Gemeinde Lamerdingen

Neues aus unserer Gemeinde

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
in der letzten Ausgabe konnten Sie 
es bereits lesen: Wir haben die Quote 
von 35 % deutlich überschritten, die 
LEW baut in unseren vier Ortsteilen 
das Glasfasernetz aus. Wie genau das 
abläuft, erfahren Sie im heutigen Heft 

auf S. 5. 
In der Gemeinderatssitzung vom 
12.07. hat der Gemeinderat den 
Auftrag für die Erschließung des 
Baugbietes Dillishausen-Süd an die 
Fa. Gabriel, Buchloe vergeben. Damit 
ist der Startschuss gefallen. Eine 
Bewerbung auf einen Bauplatz ist 
voraussichtlich ab Herbst möglich 
– sobald es hier Neuigkeiten gibt, 
informieren wir darüber auf unserer 

Homepage und im Gemeindeblatt.
Wegen der Sommerpause erscheint 
im September kein Gemeindeblatt, 
die nächste Ausgabe gibt es also 
im Oktober. Die diesjährigen 
Bürgerversammlungen finden 
am 07.09.2021 im Bürgerhaus in 
Kleinkitzighofen und am 09.09.2021 
im Gasthaus Sonne in Lamerdingen 
statt - vielleicht sehen wir uns 
dort.  Bis dahin wünsche ich allen 
Bürgerinnen und Bürgern eine gute 
Zeit und einen schönen Sommer, mit 
hoffentlich besserem Wetter, als es 

uns der Juli beschert hat!

Ihr Bürgermeister Manuel Fischer

Neuer Mitarbeiter für den Bauhof  
Text: Anika Kimmerle, Foto: Barbara Bayer      

Seit 1. Juni verstärkt Winfried Kastl, 
genannt „Winnie“, das Team vom Bauhof. 
Der 28-Jährige wohnt in Großkitzighofen 
und hat sich von der Stelle gleich ange-
sprochen gefühlt. Gemeinsam mit 
Helmut Herz und Markus Baur ist er 
zuständig für alle Arbeiten die in der 
Gemeinde anfallen, vom Rasenmähen 
über Wasserleitungen verlegen bis hin 
zu Instandhaltungsarbeiten an gemeind-
lichen Objekten und Einrichtungen, wie 
z.B. Spielplätzen.

„An dem Job reizt mich vor allem die 
abwechslungsreiche Tätigkeit – jeden 
Tag steht eine andere Aufgabe auf dem 
Programm. Da ich selbst in der Gemeinde 
lebe, habe ich einen ganz anderen Bezug 
zur Arbeit. Besonders gefällt mir auch, 
dass man viel mit Menschen zu tun hat, 
so wird es nie langweilig.“ 

Wir wünschen Winnie einen guten Start!

Übrigens: Der Bauhof sucht über den Sommer Ferienarbeiter/ Aushilfen (m/w/d) 
zur Unterstützung bei Arbeiten wie Rasenmähen, Hecke schneiden etc. auf 
450€-Basis. Mindestalter 16 Jahre und handwerkliches Geschick erforderlich. 
Interessierte melden sich bitte unter 0172 2862717 bei Helmut Herz.

Beim Mähen entdeckt: Das „große grüne Heupferd“. Da man deutlich die lange Legeröhre sehen kann, 
handelt es sich wohl um ein weibliches Exemplar!                                                          Foto: Sigi Götz
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Bauanträge:

Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt:

•  Antrag auf Baugenehmigung: 
  Auffüllung eines landwirtschaftlichen Grundstücks und 

Wiederabtrag einer aufgefüllten Teilfläche, Fl-Nrn. 1532 
u. 1532/2, Gem. Großkitzighofen, Lage: Großkitzighofner 
Moos

•  Antrag auf Vorbescheid:
  Neubau einer Baugruppe aus Wohnhäusern mit Garagen, 

Carports oder Stellplätzen Fl.-Nrn. 41 u. 41/3, Gem. 
Dillishausen, Augsburger Straße 11 und 13. Der Bauherr hat 
zwei Varianten für die Bebauung vorgelegt. Der Gemeinderat 
hat in Abstimmung mit der VG Buchloe beide Vorhaben 
gründlich geprüft und seine Zustimmung zu Variante a 
erteilt – diese Planung fügt sich in das Ortsbild und die 
umgebende Bebauung ein und kann ohne Bebauungsplan 
genehmigt werden. 

•  Bekanntgabe eines Bauvorhabens im Genehmigungs-
freistellungsverfahren: Neubau eines Wohnhauses mit 
zwei Wohneinheiten und Doppelgarage Fl.-Nr. 263/7, Gem. 
Lamerdingen, Lindensteige

Erneuerung der Straßenbeleuchtung in 
Dillishausen

Im Zuge von Erneuerungsmaßnahmen des Stromverteil-
netzes soll in der Augsburger Straße gleichzeitig die 
Straßenbeleuchtung verkabelt werden. Durch den 
Straßenbeleuchtungsvertrag entstehen durch die gemeinsame 
Verlegung für die Gemeinde keine Kosten für die Erdarbeiten 
und die Oberflächenherstellung. 

Die geplanten Mastleuchten entsprechen den anderen 
bereits in der Augsburger Straße eingesetzten Mastleuchten. 
Die LEW Verteilnetz GmbH hat dazu ein Angebot vorgelegt. 
Der Gemeinderat Lamerdingen beschließt, die Erneuerung 
der Straßenbeleuchtung in der Augsburger Straße – drei 
Seilleuchten werden durch vier neue 8 m hohe LED-
Mastleuchten ersetzt – zum Preis von 18.027,91 € brutto zu 
beauftragen. Die Kosten werden nach Aufwand verrechnet.

Bauleitplanung: 2. Änderung des Bebauungsplanes 
„Lamerdingen - West“; Aufstellungsbeschluss 
Ein Grundstück in Lamerdingen an der Wiesenstraße liegt 
im Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Lamerdingen – 
West“ und ist derzeit als öffentliche Grünfläche festgesetzt. 
Da seitens der Gemeinde aktuell kein Bedarf an öffentlichen 
Grünflächen besteht und Bauplätze rar sind, ist angedacht, 
den Bebauungsplan zu ändern und das Grundstück künftig als 
Bauplatz festzusetzen.
Eine Vorabklärung mit der Abteilung für Immissionsschutz 
beim Landratsamt Ostallgäu hat ergeben, dass hinsichtlich der 
Nähe zur Bahnlinie keine grundsätzlichen Bedenken bestehen, 
wenn das Baufenster (also die Baugrenzen) einen Abstand von 

mindestens 50 m zur Bahnlinie einhält. Notwendig ist jedoch 
eine schalltechnische Untersuchung, um zu gewährleisten, 
dass die immissionsschutzrechtlichen Vorgaben auf dem 
Grundstück bei einer künftigen Wohnbebauung eingehalten 
werden können.
Der Gemeinderat Lamerdingen beschließt die Aufstellung der 
2. Änderung des Bebauungsplanes „Lamerdingen – West“. 
Das Verfahren wird nach § 13a BauGB im beschleunigten 
Verfahren durchgeführt. Der Erste Bürgermeister wird 
ermächtigt, eine schalltechnische Untersuchung für die 
Änderung des Bebauungsplanes in Auftrag zu geben.

Baugebiet Dillishausen-Süd - Auftragsvergabe 
Erschließung Tiefbau

Die Erschließung des Baugebietes Dillishausen-Süd 
wurde öffentlich ausgeschrieben. 14 Firmen haben die 
Ausschreibungsunterlagen angefordert, fünf Firmen haben 
letztlich ein Angebot abgegeben.

Der Gemeinderat Lamerdingen beschließt in seiner Sitzung 
vom 12.07.2021, den Auftrag für die Erschließung des 
Baugebietes Dillishausen-Süd an den günstigsten Bieter, 
an die Firma Hans Gabriel GmbH aus Buchloe zum Brutto-
Angebotspreis von 1.389.907,15 Euro zu vergeben.

Vergabe Aufträge Kirchturmuhrreparaturen 
Lamerdingen und Dillishausen

Sowohl die Kirchturmuhr in Dillishausen, also auch die Uhr 
in Lamerdingen sind teilweise defekt und bedürfen einer 
Reparatur. 

•  In Dillishausen soll die Uhr von mechanischem Betrieb auf 
elektronischen umgestellt werden, weil es immer wieder zu 
Ausfällen kommt. 

•  In Lamerdingen sei das Schlagwerk ausgefallen und 
vermutlich auch Leitungen beschädigt. 

Hierzu wurden zwei Kostenvoranschläge abgegeben. Diese 
belaufen sich für Dillishausen auf ca. 15.500 Euro, für 
Lamerdingen auf ca. 3.200 Euro. 
Bisher kam für die Reparatur- und Unterhaltskosten die 
Gemeinde auf. Aufgrund der doch sehr hohen Kosten erfolgte 
nun vorab eine Recherche hinsichtlich Zuständigkeit. Diese 
ergab: Ein Anspruch zur Kostenübernahme durch die Gemeinde 
für Kirchturmuhren besteht nicht. Bei der Kostenübernahme 
für Reparaturen handelt es sich vielmehr um ein sogenanntes 
Gewohnheitsrecht. Dieses stammt noch aus der Zeit, als die 
Kirchturmuhren öffentliche Funktionen hatten, die über das 
rein Sakrale hinausgingen. Die Glocken läuteten neben dem 
Ruf zum Gottesdienst auch als Warnsignal, z.B. wenn ein Feuer 
ausgebrochen war oder ein feindlicher Angriff drohte. Auch 
die Turmuhren dienten bis ins 19. Jahrhundert öffentlichen 
Zwecken: In Zeiten, in denen jede Stadt ihre eigene 
Zeitrechnung hatte, bestimmten sie den Lebensrhythmus 
der Bewohner. Diese Funktion haben Kirchturmuhren heute 
jedoch nicht mehr, da Armbanduhren und Handys diesen 

Bericht aus der 20. Gemeinderatssitzung vom 12.07.2021   
Zusammengefasst von Anika Kimmerle, Gemeindesekretärin



Bericht aus der 21. Gemeinderatssitzung vom 27.07.2021   
Zusammengefasst von Anika Kimmerle, Gemeindesekretärin
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Zweck erfüllen. Rechtlich gesehen sind Kommunen nicht zum 
Erhalt der Uhren verpflichtet. „Eine Unterhaltungspflicht kann 
zwar im Einzelfall aus Gründen der Baulast oder aufgrund 
vertraglicher Festlegungen bestehen. Sofern dies nicht der Fall 
ist, handelt es sich allenfalls um eine freiwillige Aufgabe“, stellt 
das bayerische Innenministerium klar. 
In der Sitzung vom 20.04.2021 wurde deshalb beschlossen, 
dass die Gemeinde Lamerdingen die Reparatur der 
Kirchturmuhr in Lamerdingen beauftragt. Die Kosten in Höhe 
von ca. 3.200 Euro für die Reparatur übernimmt die Gemeinde 
auf freiwilliger Basis. Die Reparatur ist inzwischen erfolgt,  die 
Kosten beliefen sich auf 3.657,47 €.

Für die Reparatur und Umrüstung der Kirche in Dillishausen 
hat die Gemeinde Lamerdingen bei der Kath. Kirchenstiftung 
St. Peter und Paul Dillishausen aufgrund der hohen Kosten 
um Kostenbeteiligung gebeten – eine Rückmeldung lag zu 
Redaktionsschluss leider noch nicht vor.

Zwischenzeitlich wurde für die notwendigen Arbeiten in 
Dillishausen ein weiteres Angebot eingeholt. Erfreulicherweise 
konnte das erste Angebot (ca. 15.500 €) unterboten werden. 
Nach fachlicher Prüfung, bestätigt durch Herrn Kirchturmwart 
Heinzler, wurde der Auftrag für die Umrüstung am 09.07.21 an 
die Fa. Rauscher zum Preis in Höhe von 8.639,40 € vergeben.

Bauanträge:

Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt:
•  Formlose Bauvoranfrage:
  Errichtung Wohnhaus mit Garagen sowie einer Werkstatt, 
 Fl.Nr. 422, Gem. Lamerdingen, Gennachstraße 10,   
 Lamerdingen

Das gemeindliche Einvernehmen wird nicht erteilt:
•  Antrag auf Baugenehmigung: 
  Errichtung eines Zweifamilienhauses Fl.-Nr. 277/2, Gem. 

Lamerdingen, Oberbrunnweg 8 a, Lamerdingen

Erneuerung der Straßenbeleuchtung in 
Großkitzighofen, Kapplgass

Der Gemeinderat Lamerdingen beschließt, die Erneuerung 
der Straßenbeleuchtung an der Kreuzung Kapplgass/ Iglinger 
Straße zu beauftragen. Hintergrund: Im Zuge der Verlegung 
eines Erdkabels für E-Mobility Ladesäulen eines Anliegers wird 
die Straße sowieso aufgerissen. Da die Leuchten 53 Jahre alt 
und optisch in einem schlechten Zustand sind, scheint eine 
Auswechslung der Leuchten sehr empfehlenswert. Leuchten 
des gleichen Herstellers sind bereits in Großkitzighofen in der 
Poststraße verbaut.

Überprüfung landwirtschaftlicher Betriebe
 

Die Berufsgenossenschaften haben die Einhaltung der 
Unfallverhütungsvorschriften zu überwachen und ihre 
Mitglieder zu beraten.
 
Wir  haben deshalb unseren Mitarbeiter  Herrn 
Christian Schenk beauftragt ab September 2021 die 
landwirtschaftlichen Betriebe der Gemeinde Buchloe 
mit sämtlichen Ortsteilen zu überprüfen und über die 
Maßnahmen der Unfallverhütung zu beraten.

Nach §19 des Siebten Buches des Sozialgesetzbuches (SGB 
VII) hat jeder Unternehmer die Besichtigung seines Betriebes 

durch unseren Beauftragten zu dulden und ihn auf sein 
Verlangen dabei zu begleiten oder durch einen geeigneten 
Vertreter begleiten zu lassen.

Sollte ein Unternehmer (z. B. Nebenerwerbslandwirt) 
zur Betriebsprüfung nicht angetroffen werden, wird der 
Sicherheitsberater eine Benachrichtigung überlassen.

Alois Schilling, Abschnittsleiter der Sozialversicherung 
für Landwirtschaft Forsten und Gartenbau
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Fundsache 
Am 03.07.21 wurde diese SmartWatch 
an der Badestelle an der Singold in 
Großkitzighofen gefunden. Der Besitzer 
kann sich bei der Gemeindekanzlei mel-
den.

....................................................................
Wem gehört dieses Fahrrad ?
Ein Anlieger meldete der Gemeinde 
ein herrenloses Fahrrad, das bereits 
längere Zeit auf seinem Grundstück 
stand. Der Besitzer kann sich bei der 
Gemeindekanzlei melden.

Trotz der Corona-Krise bietet die kom-
munale Jugendarbeit Ostallgäu und der 
Kreisjugendring Oberallgäu zusammen mit der 
Familienbeauftragten der Stadt Kaufbeuren auch 
dieses Jahr wieder den Ferienpass für Kinder und 
Jugendliche bis einschließlich 17 Jahre an.
Von gewohnt hoher Qualität sind die zahlreichen, 
kostenlosen Gutscheine für verschiedene 
Freizeiteinrichtungen in Kaufbeuren und den 
Landkreisen Ostallgäu und Oberallgäu, die im 
Zeitraum vom 01.07. bis 03.10.2021 eingelöst 
werden können. Da wegen der Corona-Pandemie 
einiges anders gehandhabt werden muss, wird 
dringend dazu geraten, vor dem Besuch der 
gewünschten Einrichtung, auf der jeweiligen 
Homepage die aktuellen Gegebenheiten anzu-
schauen.
Busse kostenlos
Zudem berechtigt der Ferienpass auch dieses Jahr wieder zur kostenlosen Nutzung aller 
Busse im gesamten Verbreitungsgebiet (Ostallgäu, Oberallgäu, Kempten, Kaufbeuren 
und Kleinwalsertal) während der Sommerferien (30. Juli bis 13. September 2021). Für 
Vollzeitschüler von 18 bis 21 Jahre gibt es für 7 Euro das Ferienpass-Busticket, das 
ebenfalls die Nutzung aller Busse erlaubt.
Der Ferienpass ist zum Preis von 7 Euro in der Gemeindekanzlei erhältlich – 
wegen Urlaub ist diese wieder ab 23.8.21 geöffnet. Alternativ können Sie den 
Pass bei der VG Buchloe sowie bei folgenden Stellen erwerben: Kreisjugendringen, 
Familienstützpunkten, Landratsämtern, Verkehrsämtern sowie den Verkaufsstellen 
der ÖPNV Busunternehmen. 

Nähere Infos zum Ferienpass auch unter www.ferienpass-allgaeu.de.

Ferienpass für Schülerinnen und Schüler 

Bereits zur Einweihung des Dorfhauses hatte die Stadt Buchloe unserer Gemeinde 
einen Gutschein für einen Baum geschenkt. Bürgermeister Fischer zeigt sich erfreut, 
dass die Stadt Buchloe, vertreten durch Bürgermeister Robert Pöschl, auch nach 
so langer Zeit noch zu ihrem Wort steht und den Gutschein eingelöst hat. Gepflanzt 
wurde eine Weißtanne, die als immergrüner Baum ab sofort den Vorgarten des 
Dorfhauses schmückt. Im Winter wird sie dann als Christbaum erstrahlen. 

Was lange währt, wird endlich gut

Bürgermeister Robert Pöschl und Bürgermeister Manuel Fischer neben der Weißtanne, einem Geschenk 
der Stadt Buchloe für unsere Gemeinde                                  Foto: Markus Baur

Die Gemeinde gratuliert zu 
runden Geburtstagen 

im Juli 2021
(ab 70.Geburtstag;5 jähriger Turnus)

Kleinkitzighofen:
Josef Kreuzer

Lamerdingen:
Juliana Gayer, Paul Heider

Falls Sie keine Veröffentlichung Ihres Jubiläums 
wünschen, melden Sie sich bei der Gemeinde.
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Die Glasfaser kommt: LEW TelNet erschließt die Gemeinde Lamerdingen mit allen 
Ortsteilen mit Glasfaserleitungen bis in die Haushalte PRESSEMITTEILUNG

• Vermarktungsquote erreicht
•   399-Euro-Angebot für Glasfaserhausanschluss
• Baustart im dritten Quartal 2021

In der Gemeinde Lamerdingen rollen demnächst die Bagger 
für ein neues Gigabitnetz bis in die Haushalte: Während der 
Vorvermarktung des Glasfaserangebots LEW Highspeed haben 
sich mehr als die erforderlichen 35 Prozent der Haushalte für 
das Angebot der LEW-Gruppe entschieden und sich damit 
einen kostenfreien Glasfaserhausanschluss gesichert – in 
Lamerdingen selbst wie auch in den Ortsteilen Dillishausen 
sowie Groß- und Kleinkitzighofen. Durch Überschreiten der 
35-Prozent-Schwelle kann LEW nun den Glasfaserausbau star-
ten. Die Mindestbeteiligung ist notwendig, da LEW TelNet, das 
Telekommunikationsunternehmen der LEW-Gruppe, den mit 
hohen Investitionen verbundenen Glasfaserausbau bis in die 
Gebäude selbst finanziert. „Wir freuen uns, dass sich so viele 
Bürgerinnen und Bürger in Lamerdingen für LEW Highspeed 
entschieden haben. Unser Ziel ist es, möglichst viele Gebäude 
mit Glasfaser zu erschließen und schnelles Internet flächende-
ckend in die Gemeinde zu bringen. Deshalb gilt noch während 
der Bauarbeiten ein spezielles Angebot für Glasfaser bis ins 
Haus“, sagt LEW TelNet-Geschäftsführer Johannes Stepperger.

Übertragungsraten von bis zu 1 Gbit/s
Durch die direkte Glasfaseranbindung stehen angeschlos-
senen Haushalten Produkte mit Übertragungskapazitäten von 
bis zu 1 Gbit/s zur Verfügung. Neben dem Internetzugang 
gibt es mit LEW Highspeed für Privatkundinnen und -kunden 
auch Telefonie und Fernsehen (IPTV) über Glasfaser. „Der 
Glasfaserausbau ist für unsere Gemeinde ein Meilenstein. 
Schnelles Internet ist so wichtig wie nie zuvor und ent-
scheidender Standortfaktor für Städte und Gemeinden“, sagt 
Lamerdingens Erster Bürgermeister Manuel Fischer.

Tiefbauarbeiten beginnen im Sommer
Die neue Glasfaserinfrastruktur in Lamerdingen wird an das 
rund 5.000 Kilometer lange Glasfasernetz angebunden, das 
die LEWGruppe mit dem Tochterunternehmen LEW TelNet in 
Bayerisch-Schwaben und Teilen Oberbayerns betreibt. Noch 
im dritten Quartal dieses Jahres sollen die Bauarbeiten star-
ten: Zunächst verlegen Tiefbauunternehmen die Leerrohre, 
in die anschließend die Glasfaser eingebracht wird. Für den 
Glasfaserhausanschluss verlaufen die Leitungen bis in die 
Haushalte, die LEW Highspeed gebucht haben. Nach Verlegen 
der Infrastruktur geht das Netz schrittweise in Betrieb. LEW 
Highspeed-Kunden müssen selbst weder aktiv werden noch 
ihren laufenden Internetvertrag vorab kündigen. Sie erhalten 
rechtzeitig einen Brief von LEW TelNet mit Informationen zum 
Ausbau sowie den erforderlichen Unterlagen für die nächsten 
Schritte.

Sonderaktion: Glasfaserhausanschluss für 399 Euro

Wer sich in Lamerdingen jetzt noch bis zum Abschluss der 
Bauarbeiten für LEW-Highspeed entscheidet, erhält den 
Glasfaserdirektanschluss zum Sonderpreis von 399 Euro. 
Danach fallen deutliche höhere Anschlussgebühren an. 
Details zu den Angeboten, einen Verfügbarkeitscheck sowie 
die Möglichkeit zur Buchung finden Interessierte unter 
www.lew-highspeed.de.
 
Bei Abschluss eines LEW Highspeed-Vertrags über die 
Website gibt es einen Bonus von 40 Euro. Telefonisch 
berät das Team von LEW Highspeed unter der gebüh-
renfreien Servicenummer 0800 539 0001. Die LEW-
Highspeed-Dienste können auch Geschäftskunden nutzen. 
Geschäftskunden mit individuellen Anforderungen beim 
Internetzugang oder dem Sprachdienst, etwa eine feste 
IPAdresse oder mehrere Sprachkanäle, können sich unter 
der gebührenfreien Geschäftskunden-Servicenummer 
0800 277 744 4 beraten lassen.

Über LEW und LEW TelNet
Die LEW-Gruppe ist als regionaler Energieversorger in Bayern und Teilen 
Baden-Württembergs tätig und beschäftigt rund 1.900 Mitarbeiter. LEW 
versorgt Privat-, Gewerbe- und Geschäftskunden sowie Kommunen mit 
Strom und Gas und bietet ein breites Angebot an Energielösungen. Die 
LEW-Gruppe betreibt das Stromverteilnetz in der Region und ist mit 36 
Wasserkraftwerken einer der führenden Erzeuger von umweltfreundlicher 
Energie aus Wasserkraft in Bayern.
Außerdem bietet LEW Dienstleistungen in den Bereichen Netz- und 
Anlagenbau, Energieerzeugung und Telekommunikation an. Mit dem eige-
nen über 5.000 Kilometer langen Glasfasernetz in Bayerisch-Schwaben 
und Teilen Oberbayerns und rund 270 Breitbandprojekten ist das 
Tochterunternehmen LEW TelNet einer der größten regionalen Netzbetreiber 
zwischen Donauwörth und Schongau.
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Kommunion Lamerdingen/Dillishausen:
Unsere Kommunion fand am 13.06.2021 bei traumhaften Wetter in der Pfarrkirche St. Martin in Lamerdingen statt.
Auf dem Bild von links zu sehen sind Jakob Aigner, Anastasia Becker, Constantin Hain, Liliana Bauer, Luca Niederreiner sowie 
Pfarrer Andreas Pela. Text: Susanne Niederreiner, Foto: Amanda Rottenburg

Kommunion Groß- und Kleinkitzighofen:
Unter dem Motto: “Ich bin der gute Hirte” feierten vier Mädchen aus Groß- und Kleinkitzighofen mit Pfarrer Andreas Pela in der 
Pfarrkirche Sankt Stephan in Großkitzighofen ihre 1. Heilige Kommunion. Folgende Mädchen traten zum ersten Mal  an den Tisch 
des Herrn: (v.l.) Teresa Tröbensberger, Anna Nepp, Leonie Neumeier und Anna Hoffmann. Text: Sigi Götz, Foto: Manuel Hagg
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Infos - Termine - Veranstaltungen

Die Termine für Oktober bitte bis zum 20.09.2021 an Barbara Bayer unter 0172 7072680 oder per E-Mail melden.   Änderungen vorbehalten!

Amtliche Termine
und Öffnungszeiten

Gemeindekanzlei in Lamerdingen
Hauptstraße 1, 86862 Lamerdingen
Tel: 08248 216, lamerdingen@buchloe.de

Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, Freitag  9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 15:00 - 18:30 Uhr 
Mittwoch geschlossen

Die Seniorenbeauftragte erreichen Sie  
unter Tel. 08241 962650

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Tel: 08248 368

 Dienstag  09:00 - 12:00 Uhr  
 und  14:00 - 17:00 Uhr
 Mittwoch  09:00 - 12:00 Uhr

Die Gemeinde ist vom 2. August bis 
einschließlich 20. August geschlossen.

In dieser Zeit steht Ihnen die 
Verwaltungsgemeinschaft Buchloe 

unter 08241 5001-0 oder 
verwaltungsgemeinschaft@buchloe.de 

zur Verfügung.

Wertstoffhof Lamerdingen:
Öffnungszeiten:

Samstag, von 9:00 bis 12:00 Uhr
+ Annahme von Grüngut u. Gartenabfällen

Polizei 110
Feuerwehr/Notarzt 112

Kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst    116 117
(Für ärztliche Hilfe spätabends,nachts 
an Feiertagen und an Wochenenden)

Rettungsdienst / Krankentransport 
Apotheken Notdienst Allgäu 19 222

Giftnotruf Bayern  089 192 40

Telefonseelsorge  0800 111 011 1

Kinder- und Jugendtelefon 
  0800 110 333

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen   
  0800 0116016

LEW 24-Stunden-Störungshotline
  0800 539 638 0

Erdgas Entstörungsdienst 
  0800  182 838 4 

Wasserwerk Lamerdingen Notdienst
  0172 286 271 7 

Kläranlage Lamerdingen Notdienst
info@bsb5.de  0172 860 327 5

Die Notfall-Rufnummern
„Unverhofft kommt oft – so treten 

viele Notfälle ein.“

Gerade in einer derartigen Situation 
sollten die entsprechenden Notruf-
nummern griffbereit vorliegen. Um 
richtig agieren und handeln zu kön-
nen ist es wichtig, dass Sie diese 
Nummern in Reichweite aufbewahren.

Detaillierte Angaben (Notruf, 
Apotheken Notdienst, Kliniken) 
können auch der Homepage der 
Gemeinde Lamerdingen in der 
Fußzeile unter „Im Notfall für Sie da“ 

entnommen werden.

Welche Angaben sind bei einem 
Notruf zu machen?

• Was ist genau passiert?
• Wo ist es geschehen?
• Welche Art von Verletzungen liegen vor?
•  Wie viele Personen sind davon 

betroffen?
•  Warten auf Rückfragen und Ruhe 

bewahren!!

14. August, Samstag
19:30 Uhr Mitgliederversammlung  
 FSV Lamerdingen 
 Sportheim Lamerdingen

14. August, Samstag
20:00 Uhr Mitgliederversammlung mit  
 Neuwahlen, Soldaten- u.  
 Kameradschaftsverein  
 Dillishausen, Gasthof Völk

27. August, Freitag
20:00 Uhr Jahreshauptversammlung  
 mit Neuwahlen, FFW Klein- 
 kitzighofen, Bürgerhaus

01. September, Mittwoch
19:30 Uhr Jahreshauptversammlung  
 mit Neuwahlen, Obst- und  
 Gartenbauverein  
 Lamerdingen, Schützenheim

17. September, Freitag
20:00 Uhr Jahreshauptversammlung
 Schützen Großkitzighofen
 Schützenheim

17. September, Freitag
09:00 Uhr Altpapiersammlung
 Schützen Großkitzighofen

19. September, Sonntag
14:00 Uhr Generalversammlung
 Obst- und Gartenbauverein
 Dillishausen, Vereinsheim

Öffnungszeiten der Vereinsheime
und Gasthäuser

Gasthaus Sonne Lamerdingen
Donnerstag  und Freitag ab 17:00 Uhr
u. nach Vereinbarung. Tel. 08248 371
Freitag ab 17:00 Uhr 
Schnitzel mit Kartoffelsalat

Sportheim Lamerdingen
Stammtisch jeden Donnerstag ab 
19:00 Uhr
Weitere Termine auf Ansage

Schützenheim Lamerdingen
Freitag ab 19:30 Uhr

Gasthof Völk Dillishausen
Tägl. ab 16:30 Uhr, 
Sonn- und Feiertags Mittagstisch
Freitag Ruhetag, Tel. 08241 2796

Schützenheim Großkitzighofen
Freitag ab 19:30 Uhr

Pizzamobil in Lamerdingen
Freitag ab 10:30 Uhr - 18.30 Uhr
https://das-pizza-mobil.de
tel. 0170 112 77 18

Termine

Bürgerversammlungen
Erfreulicherweise können in diesem 
Jahr, trotz Corona, voraussichtlich 
wieder Bürgerversammlungen statt-
finden. 
                  Wo und Wann:
•  07.09.2021 um 19:30 Uhr 
   im Bürgerhaus in Kleinkitzighofen

•09.09.2021 um 19:30 Uhr
  im Gasthof Sonne in Lamerdingen

(ggfs. findet die jeweilige Veranstaltung 
draußen statt).
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Termine - Aktuelles - Anzeigen

Sportheim Öffnungszeiten August 2021
Datum Tag Uhrzeit Veranstaltung Info

05.08.2021 Donnerstag 19:00 Stammtisch mit Spielerversammlung

06.08.2021 Freitag 20:00 Bremer SV - FC Bayern München (20:45Uhr)

07.08.2021 Samstag 15:00 FSV2 : SC Eppishausen in Ettringen

17:00 FSV: FSV Dirlewang in Ettringen

19:00 Sportheim geöffnet

12.08.2021 Donnerstag 19:00 Stammtisch mit Spielerversammlung

13.08.2021 Freitag 20:00
14.08.2021 Samstag 19:30 Generalversammlung

15.08.2021 Sonntag 15:00 SC Unterrieden : FSV2

15:00 SV Bedernau : FSV

17:00 Sportheim geöffnet

17.08.2021 Dienstag 20:00

19.08.2021 Donnerstag 19:00 Stammtisch mit Spielerversammlung
21.08.2021 Samstag 17:00 bitte reservieren 

0170/5626456

22.08.2021 Sonntag 13:00 FSV2 : Türkiyemspor Mindelheim2 in Ettringen

15:00 FSV : Türkiyemspor Mindelheim in Ettringen

17:00 Sportheim geöffnet

26.08.2021 Donnerstag 19:00 Stammtisch mit Spielerversammlung
28.08.2021 Samstag 18:30 FC Bayern München - Hertha BSC Berlin

29.08.2021 Sonntag 13:00 SV Salamander Türkheim2 : FSV2 in Ettringen

15:00 SV Salamander Türkheim : FSV in Ettringen

17:00 Sportheim geöffnet

Start Bundesliga: Borussia Mönchengladbach - FC Bayern 
München (20:30Uhr)

DFL Supercup (20:30Uhr): 
Borussia Dortmund - FC Bayern München

Familienabend Sportheim (lasst euch 
überraschen, spezielle Gerichte für Familien..)

Sportheim

Sportheim

Sportheim

Sportheim

Sportheim

Sportheim

Sportheim

SportheimSportheim

Sportheim

Sportheim Öffnungszeiten September 2021
Datum Tag Uhrzeit Veranstaltung Info

02.09.2021 Donnerstag 19:00 Stammtisch mit Spielerversammlung

05.09.2021 Sonntag 13:00 FSV2 : SV Breitenbrunn in Ettringen

15:00 FSV: FC Bad Wörishofen in Ettringen

17:00 Sportheim geöffnet

09.09.2021 Donnerstag 19:00 Stammtisch mit Spielerversammlung

11.09.2021 Samstag 15:00 FC Loppenhausen : FSV2

15:30 FC Jengen : FSV

17:00 Sportheim geöffnet

RB Leipzig - FC Bayern München (18:30Uhr)

14.09.2021 Dienstag
18:30/
21:00

16.09.2021 Donnerstag 19:00 Stammtisch mit Spielerversammlung

18.09.2021 Samstag 15:00

19.09.2021 Sonntag 13:00 FSV2 : SV Salgen Bronnen in Ettringen

15:00 FSV : TSV Zaisertshofen in Ettringen

17:00 Sportheim geöffnet

23.09.2021 Donnerstag 19:00 Stammtisch mit Spielerversammlung
24.09.2021 Freitag 20:00 FSV Oktoberfest 

26.09.2021 Sonntag 13:00 SG Wiedergeltingen/Amberg2 : FSV2

15:00 SG Wiedergeltingen/Amberg : FSV

17:00 Sportheim geöffnet

28.09.2021 Dienstag
18:30/
21:00

30.09.2021 Donnerstag 19:00 Stammtisch mit Spielerversammlung

1. Spieltag Championsleague Gruppenphase

FC Bayern München - VFL Bochum (15:30Uhr)

2. Spieltag Championsleague Gruppenphase

Sportheim

Sportheim

Sportheim

Sportheim

Sportheim

Sportheim

Sportheim

Sportheim

Dorfstraße 38 • 86853 Gennach 
Tel. 08249 260 • kuechenstudio.lang@t-online.de  

www.kuechenstudio-lang.de

Beratung 
Planung 

Einbauküchen 
Esszimmer 

Küchenumzüge 
Küchenmontagen 

Kundendienst 
Zubehör

Eine Bürgerin hat die Gemeinde angesprochen, weil ihr 
beim Spazierengehen die vielen Zigarettenstummel auf-
gefallen sind, die einfach am Straßenrand liegen gelassen 
werden. Diese sind schädlich für Vögel. Sie hat deshalb 
kostenlose Taschenaschenbecher und Flyer besorgt – diese 
können zu den Öffnungszeiten in der Gemeindekanzlei 
abgeholt werden, solange der Vorrat reicht.

Sie suchen einen Job in Ihrer Region bzw. an Ihrem Heimatort? 
Dann bewerben Sie sich im Blutspendewesen als

Medizinische Fachkraft (m/w/d)
in Teilzeit/Vollzeit

Sie haben eine medizinische Ausbildung und Lust, uns bei unseren  
Blutspendeterminen im Bereich der Venenpunktion zu unterstützen?

In ganz Bayern finden täglich Blutspendetermine statt, die sicher  
ganz in Ihrer Nähe liegen und gut zu erreichen sind.

Für Ihre Online-Bewerbung besuchen Sie uns auf 
www.blutspendedienst.com/karriere

Vorteile: Feste Arbeitstage, 
freie Wochenende, Kein Dienst 
an Feiertagen, Vielfältige  
Tätigkeiten in unterschied-
lichen Einsatzorten 

Benefits: Ø 13,3 Bruttogehälter, 
Betriebliche Altersversorgung, 
VWL, Kindergartenzuschuss, 
Gesundheitsmanagement, Pflege- 
beratung, Weiterbildung usw.

Weitere Fragen beantwortet Ihnen 
Frau Finzer gerne unter Tel. 089 / 5399 4552
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Etwas irritiert las ich den Text eines Mitarbeiters der BZ bezüglich 
einer Bau-Voranfrage an der Augsburger Straße in Dillishausen 
bei dem es um eine Zufahrt von Süden über den „Schanzgraben“ 
ging. Ich vermute dass es mehreren Bürgern aus Dillishausen 
so ergangen ist. Seit Generationen wird der Bach durch unser 
Dorf „Salach“ manchmal auch „Saalach“ genannt. Jedoch der 
Redakteur hat nicht unrecht. In einigen Wasser- und Flurkarten 
wird dieser etwa 5 km lange Bachlauf als Schanzgraben bezeich-
net. Vermutlich deutet dieser Hinweis auf eine ehemalige 
Befestigungsanlage aus der Keltenzeit hin. Laut den Fischern ist 
dieses Gewässer ebenso wie der westlich verlaufende Krebsbach, 
zur Aufzucht von Edel- und Steinkrebsen sehr geeignet. Dieser 
Bach der östlich auf Jengener Flur entspringt, durch den Buchloer 
Stadtwald rieselt, das neue Baugebiet Buchloe-Ost abgrenzt, die 
Münchner-Bahnlinie sowie die Staatsstraße 2035 unterquert und 
von Süden her unser Dorf durchschlängelt bevor er wiederum die 
Augsburger-Bahnlinie unterquert und schließlich über die Viertel- 
und Mooswiesen fließt, mündet südwestlich auf Lamerdinger Flur 
in die Gennach. 

Doch die Salach bietet noch weitere Namensnennungen. Auf 
einer Flurkarte von 1864 wird der Bereich zwischen dem heu-
tigen Regen-Rückhaltebecken und dem südlichen Ortsanfang 
wegen des schlängelnden Verlaufs als „Krummbach“ bezeichnet. 
(siehe Kopie der Flurkarte) Gar poetisch beschreibt Pfarrer Franz-
Thaddäus Mößl bei seinem Amtsantritt im Jahre 1790 den Ort 
Dillishausen mit den Worten: „Ein ruhiges beschauliches Dorf am 
Salgenbächlein“. 

Doch es gab auch Zeiten da kam die Salach nicht so friedlich 
daher. In der Nacht vom 10. auf den 11. Juni 1965 nach tagelan-
gem Dauerregen mit 131 Litern in 24/h trat die Salach über die 
Ufer, überschwemmte die angrenzenden Wiesen und zerstörte die 
Brücke zum Anwesen Sitty (heute Augsburger Straße 3). In den bei-
den Höfen Haus Nr. 23 und Haus Nr. 27, (heute Amberger Straße 
5 und 6) schoss das Wasser knietief durch Wohnräume und 
Ställe. Gleiches ereignete sich beim Pfingst-Hochwasser im Jahre 
1999. Abhilfe versprach das 2010 neu errichtete Hochwasser-
Rückhaltebecken der Gennach-Hühnerbach-Gruppe, mit einem 
Stau-Volumen von 50.000 m³.  Seitdem fließt die Salach kontrol-
liert durch Dillishausen.

Salach oder Schanzgraben Text: Hans Trautwein, Fotos: Archiv  

Hochwasser 1965       Flurkarte von 1864
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Aktuelles

Nächste Arbeitsschwerpunkte für die ILE „Zwischen Lech und Wertach “ definiert Fotos: Benjamin Früchtl

Gemeinden ziehen Zwischenbilanz zur interkommunalen 
Zusammenarbeit
Seit mehr als elf Jahren kooperieren die sieben Gemeinden 
Amberg, Hiltenfingen, Hurlach, Igling, Lamerdingen, Langerringen 
und Obermeitingen im Rahmen der Integrierten Ländlichen 
Entwicklung (ILE) „Zwischen Lech und Wertach “. Bereits 2016 
wurde ein prozessbegleitender ILE-Workshop durchgeführt, der zu 
Maßnahmen wie der Beauftragung einer Umsetzungsbegleitung, 
der Erarbeitung eines Kernwegenetzkonzeptes und einem 
gemeinsamen Internetauftritt geführt hat. Nun trafen sich die 
Kooperationspartner am 23. und 24. Juli erneut zu einem 
Seminar im Kloster in Thierhaupten, bei dem der ILE-Vorsitzende 
Marcus Knoll (1. Bürgermeister Langerringen) und 16 wei-
tere Vertreter der Mitgliedsgemeinden auf die vergangenen 
Jahre zurückblickten und neue Arbeitsschwerpunkte für den 
Zeitraum bis 2024 definierten beziehungsweise aus dem 
Vorgängerseminar bestätigten.
Nach der Begrüßung von Gerlinde Augustin, der Leiterin der 
Schule der Dorf- und Landentwicklung (SDL) in Thierhaupten, star-
teten die Teilnehmer unter Anleitung der beiden Moderatorinnen 
der SDL Monika Hirl und Manuela Huber die Evaluation. 
Begleitet wurden sie dabei von Regina Kreye, der zuständigen 
ILE-Betreuerin am Amt für Ländliche Entwicklung Schwaben und 
Benjamin Früchtl, dem Umsetzungsbegleiter der ILE „Zwischen 
Lech und Wertach“.

Die Teilnehmer erörterten zunächst den Status Quo: Was 
ist aus ihrer Sicht erfolgreich gelaufen und wo besteht noch 
Entwicklungspotential? Ebenso wurde besprochen, was ihnen 
an den Orten der Region gefällt und wo sie den Mehrwert der ILE 
sehen. Es wurde weiterhin betrachtet, inwieweit das ILE-Konzept 
aus dem Jahr 2010, welches die strategische und konzeptio-
nelle Grundlage für die Arbeit der ILE bildet, noch den heutigen 
Anforderungen entspricht und welche Ziele und Themen aus 
dem Konzept bisher bearbeitet worden sind.
Auf Basis dieser Bestandsaufnahme und den Impulsvorträgen 
der Moderatorinnen erarbeiteten sich die Teilnehmer in Gruppen 
und im Plenum im Laufe der beiden Seminartage prioritäre 
Handlungsfelder und Maßnahmen, die in den kommenden 
Jahren angegangen werden sollen: Die Themen Innenentwicklung 

und neue Wohnformen, Radwegenetzkonzept, Energienutzung/-
erzeugung und interkommunaler Austausch. So wurde unter 
anderem ein Vitalitäts-Check angedacht, denn mit diesem 
Instrument können die Innenentwicklungspotenziale in den 
Gemeinden ermittelt und aufbereitet werden. Ziel ist, die Dörfer 
nicht am Rand, sondern im Kern zu entwickeln und damit 
Flächen zu sparen. Doch auch ein Radwegenetzkonzept und 
ein interkommunales Energienutzungskonzept sollen erarbeitet 
werden. 
Über all diesen Ansätzen stand für die Teilnehmer der Gedanke, 
dass der interkommunale Austausch und das „Voneinander-
Lernen“ die Grundlage der Arbeit der ILE „Zwischen Lech und 
Wertach“ sein soll und stets einen nennenswerten Mehrwert für 
die Gemeinden bringt. Aus diesem Grund soll auch ein ILE-Rat 
zusätzlich zur bestehenden Bürgermeister-Runde eingerichtet 
werden.
Zum Ende des Seminars zog der ILE-Vorsitzende Marcus Knoll 
ein positives Fazit und dankte allen Anwesenden für die kon-
struktive Zusammenarbeit und die guten Ergebnisse.
Weitere Informationen zur ILE sind auf der Internetseite 
www.ile-lech-wertach.de zu finden.

ILE-Gemeinden erarbeiten Radtouren-Konzept Workshop als 
Projektauftakt
Die Gemeinden der ILE „Zwischen Lech und Wertach“ setzen 
im Rahmen des Förderprogramms „Regionalbudget 2021“ 
die Erfassung von Radtouren im ILE-Gebiet um. Ziel soll sein, 
im September einen Plan und ein Konzept für interessante 
Radrundtouren im ILE-Gebiet fertiggestellt zu haben. Mit der 
Umsetzung wurde das Büro topplan beauftragt.
Nun trafen sich zum Projektauftakt Vertreter aus allen 
Mitgliedsgemeinden im Langerringer Gemeindesaal, um - 
coronabedingt auf zwei Gruppen in zwei Workshops unter-
teilt - unter Anleitung von Andreas Ampßler und Clara Siebel 
vom Büro topplan Routenvorschläge zu erarbeiten. Bereits im 
Vorfeld hatten die Kommunen ihre Ideen, Sehenswürdigkeiten 
und wichtige touristische Infrastruktur an das Planungsbüro 
mitgeteilt. Diese wurde nun von den Teilnehmern diskutiert, 
überarbeitet und zu fünf Rundrouten zusammengeführt.
In einem weiteren Schritt wird das Büro topplan die 
geplanten Wege nun befahren, um die Beschaffenheit, die 
Verkehrssituation und viele weitere Faktoren, welche die 
Wegeführung beeinflussen können.
Mit diesen Ergebnissen als Grundlage soll dann im Jahr 
2022 eine digitale App entstehen, welche die interessier-
ten Radfahrer entlang der Rundrouten führt. Marcus Knoll, 
Vorsitzender der ILE „Zwischen Lech und Wertach“ und 1. 
Bürgermeister der Gemeinde Langerringen, ist sich sicher, 
dass die Einwohner durch das Projekt ihre Region so noch 
besser kennenlernen und der interkommunale Austausch 
gefördert wird.
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Vereine

Almenrausch-Schützen Königsschießen Text und Foto: Michael Strommer

Eine „light Version“ 
hatte die Vorstandschaft 
der Großkitzighofer 
A l m e n r a u s c h -
Schützen für den 
Königswettbewerb 2021 
beschlossen. Aufgrund 
der Pandemie war an 

eine reguläre Durchführung im Winter 
nicht zu denken, daher wurden die neuen 
Könige an drei Schießabenden im Juli 
ermittelt. Und diese Planung ging voll 
auf. Knapp 70 Schützen nahmen in den 
Wettbewerben Luftgewehr, Luftpistole, 
Jugend und Auflage teil und auch die 
Proklamation wurde zu einem vollen 
Erfolg. Noch am Vormittag wurden zwei 
Zeltbahnen aufgebaut, um neben dem 
Freisitz und einigen Pavillons genügend 
trockene Sitzplätze zu haben. Und das 
war auch nötig, da sehr viele Schützen 
die Abendveranstaltung besuchten und 
nur so alle Corona Vorschriften einzuhal-
ten waren. Sportchef Thomas Geirhos 
nahm  die Inthronisierung der neuen 
Könige vor. Er startete mit der Vergabe 
der vier Ehrenscheiben. Vor allem bei 
den Pistolenschützen wollte kein richtig 
gutes Blattl fallen, so konnte Thomas 
Starker mit einem 688-Teiler die von 
Thomas Magg gespendete Scheibe in 
Empfang nehmen. Eine ganz besondere 
Scheibe gab es für die Gewehrschützen. 
Johannes Geirhos und Johanna Götz 
waren die Sponsoren und die Scheibe 
wurde von Johanna Götz selbst gemalt. 

Siegried Seitz, der selbst eine Scheibe für 
die Auflagekonkurrenz gespendet hatte, 
sicherte sich die Rarität mit einem 15,1 
Teiler. Damit erzielte er auch den besten 
Teiler im ganzen Königswettbewerb. Die 
Scheibe bei den Auflageschützen ging an 
Conny Schmeußer, die einen 47,8 Teiler 
schoss. Für die Nachwuchsschützen 
steuerte Simon Geirhos die Ehrenscheibe 
bei. Gewonnen hat sie Reka Bus mit 
einem 318-Teiler.

Im Kampf um die Königsketten gab 
es ein Novum bei den Almenrausch-
Schützen. Mittels „Deckblattl“ musste 
der neue Würdenträger ermittelt werden. 
Johannes Geirhos und Fabian Dedler hat-
ten beide einen 24-Teiler geschossen. Die 
Kette und damit der Titel ging jedoch an 
Fabian Dedler, der als zweitbestes Blattl 
auch noch einen 29 Teiler ablieferte. 
Für Geirhos als Gewinner der Wurstkette 
war es ein 146 Teiler. Ganz eng wieder 
am Siegertreppchen schnupperte der 
amtierende König Alois Schuster. Für 
ihn reichte es am Ende jedoch nur zum 
vierten Platz. Vor ihm reihte sich noch 
Anja Kiechle ein, die für ihren 36,3 Teiler 
die Brezenkette bekam.
Ebenfalls sehr eng wurde es bei den 
Auflageschützen, doch am Ende setzte 
sich der mit Abstand beste Schütze 
des Königswettbewerbes durch. Alois 
Kiechle erzielte bei den max. erlaubten 
20 Schuss gleich drei Blattl, die für 
eine Stockerlplatz ausgereicht hätten. 

Die Königskette gab es für seinen Top-
Schuss, einen 20-Teiler. Mit dem bloßen 
Auge war im Vergleich  des Schussbildes 
mit dem Zweitplatzierten, Manfred 
Ratka, kein Unterschied zu erkennen. Die 
Auswertemaschine ermittelte für Ratka 
einen 21,2-Teiler.  Auf Rang Drei platzierte 
sich mit Manfred Wilhelm eine Schütze 
mit Titelerfahrung im Königswettbewerb. 
Er erzielte einen 30,8 Teiler.

Großer Beliebtheit erfreute sich der 
Pistolenwettbewerb. Mit 25 Schützen 
und Schützinnen stellte diese Gruppe 
die höchste Zahl an Teilnehmern. Jedoch 
wollte den Schützen nicht so wirklich 
gute Blattl gelingen. Nur fünf Schützen 
blieben unter der 200er-Marke und kein 
Schütze platzierte einen Schuß unter 
150-Teilerpunkte. Dennoch gab es einen 
großen Applaus für den neuen König 
Manfred Wimmer. Mit seinem ersten 
Schuss, einem 150,8 Teiler, kürte er sich 
bereits zum König. Für Wimmer ist es 
der erste Titel. Schon einmal den Dritten 
Rang ereichte der neue Wurstkönig 
Stefan Götzfried. Damals erreichte er 
einen 100-Teiler, diesmal war ein 177,7 
Teiler ausreichend, um einen Rang 
höher zu landen. Der dritte Rang ging an 
den Schützenkönig von 2018 Michael 
Strommer. Er erreichte einen 183,3 Teiler.

Deutlich ausbaufähig ist die Teil-
nehmerzahl im Nachwuchsbereich. 
Lediglich fünf Schützinnen traten an und 
machten die drei Podestplätze unterei-
nander aus. So war es auch nur wenig 
verwunderlich, dass sich die Königin aus 
dem Vorjahr, Franziska Hartmann, die 
Kette gar nicht abstreifen musste. Sie 
lieferte einen 18, 1 Teiler ab und bleibt 
damit auch 2021 im Amt. Mit ihr nah-
men Lea Kiechle und Vanessa Tronsberg 
Platz auf dem Siegerpodest.  Kiechle 
erzielte eine 63,2 Teiler, Tronsberg einen 
67,5 Teiler.

In der Nachschau kann man den 
Vereinsverantwortlichen nur ein 
Kompliment machen, dass sie das 
Experiment „Königsschießen-light“ 
gestartet haben. Geirhos und Vereinsboss 
Michael Kiechle bedankten sich bei 
den zahlreichen Helfern, dennoch fie-
bern alle schon wieder einem normalen 
Vereinsleben und einem ausgedehnten 
Königswettbewerb im Dezember/Januar 
entgegen.von Links: Alois Kiechle, Franziska Hartmann, Fabian Dedler, Manfred Wimmer
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FSV Lamerdingen Spatenstich beim FSV Lamerdingen Text und Foto: Markus Hefele

Im letzten Jahr wurden die Fußballplätze 
des FSV Lamerdingen massiv durch 
Engerlinge und Raben beschädigt. Die 
Verantwortlichen hatten sich deswe-
gen entschlossen den Hauptplatz kom-
plett neu anzulegen.  In diesem Zuge 
werden die Plätze mit einer modernen 
Bewässerungsanlage ausgestattet. Das 
komplette Antragswesen, das Erstellen 
von Leistungsbeschreibungen, Einholen 
von Angeboten und die Gespräche und 
Verhandlungen mit den angefragten 
Firmen wurde in kürzester Zeit durchge-
zogen. Den Auftrag für die Platzsanierung 
hat die Firma Saule Sportplatzbau und 
den Auftrag für die Beregnungsanlage 
die Firma Helmut Bauer Regenanlagen 
gewonnen.
Nach den administrativen Aufgaben, 
zu denen auch die Verlängerung der 
Pachtverträge und die wasserrechtliche 
Genehmigung gehört, geht es nun in die 
Umsetzung. In den nächsten 3 Wochen 
wird das Projekt auf dem Sportgelände 
des FSV abgewickelt. Da die Plätze 
danach vorübergehend gesperrt sind, 
können die Jugendmannschaften auf die 
umliegenden Fußballanlagen in Buchloe, 
Ettringen und Schwabmühlhausen aus-
weichen. Die Senioren werden neben 
dem Trainingsbetrieb auch für den 
Spielbetrieb die Plätze in Ettringen nut-
zen. „Ettringen besitzt eine hervorragend 
gepflegte Anlage und hat uns direkt 
Nachbarschaftshilfe angeboten – dafür 
sind wir ihnen sehr dankbar“, so erster 
Vorstand Bernhard Fendt. „Natürlich hät-
ten wir unseren Mitgliedern und Fans 
gerne bei den anstehenden Heimspielen 

unser Gelände mit neuem LED-Flutlicht, 
sanierter Tribüne mit Schalensitzen, 
neuer Umzäunung und Fangzaun zwi-
schen den Plätzen, neuen Toren und tol-
lem Kinderspielplatz präsentiert. Unser 
Projekt ist jedoch langfristig angelegt 
und gewährleistet uns für die nächsten 
Jahrzehnte optimale Bedingungen. Dafür 
lohnt es sich einige Wochen zu war-
ten“, ergänzt zweiter Vorstand Robert 
Stammel.
Der für die Bewässerung notwendige 
Brunnen wurde bereits in den letzten 
Wochen von der Firma Baugrund Süd 
installiert und wird zukünftig nicht nur 
die Beregnungsanlage sondern auch das 

Sportheim und die Sanitäranlagen mit 
Wasser versorgen.
Das letzte Jahr hat allen Beteiligten viel 
abverlangt. Neben der Vorstandschaft 
waren unter anderem das Platzwartteam, 
die Seniorenmannschaften und die Alten 
Herren, Eltern der Jugendspieler und 
zahlreiche fleißige Mitglieder an den 
Einzelprojekten beteiligt. „Der ehren-
amtliche Einsatz war überwältigend. 
Dafür können wir hoffentlich im Herbst 
gemeinsam voller Stolz auf unser rund-
erneuertes Gelände blicken“ so erster 
Vorstand Bernhard Fendt.

Bauen. 
Einziehen. 

Wohlfühlen.
Heiligmahdweg 6 - Dillishausen - 86862 LamerdingenTel.:     08241 / 91 96 79 

Fax:     08241 / 91 96 80 
Mobil: 0171 / 355 97 37
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Chronik Dillishausen
Die Chronik Dillishausen ist leider ver-

griffen. Sollten genügend Interessenten 
zusammenkommen, wäre evtl. eine 
Nachbestellung möglich. Die Kosten 

richten sich nach der Anzahl der 
Bestellungen. Wer ein Exemplar bestel-
len möchte, kann sich bis 31. August 
2021 unter lamerdingen@buchloe.

de oder 08248/216 an die Gemeinde 
wenden. Eine Nachbestellung kann lei-
der nur erfolgen, wenn sich genügend 
Interessenten melden. Wir informieren 

Sie dann wieder hier im Gemeindeblatt, 
ob eine Bestellung erfolgen wird.

von links: Conrad Paul – Fa. Saule, Bernhard Fendt – 1. Vorstand, Jürgen Engelhart – Vorstandsmitglied
Robert Stammel – 2. Vorstand, Klaus Sienholz – Fa. Bauer,
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© www.Kinder-Malvorlagen.com

Fehler Suchen
Finde die 7 Unterschiede. Lösung auf www.kinder-malvorlagen.com

© www.kinder-malvorlagen.com

© www.Kinder-Malvorlagen.com

Fehler Suchen
Finde die 7 Unterschiede. Lösung auf www.kinder-malvorlagen.com

© www.kinder-malvorlagen.com

© www.kinder-malvorlagen.com

Verbinde die Zahlen

Fehler Suchen
Finde die 7 Unterschiede Lösung auf www.kinder-malvorlagen.com

Gartenbau, Baum- und Landschaftspflege
Holzfällerei, Holz- und Bautenschutz 

Augsburger Str. 37

86862 Dillishausen

Tel. 0 82 41 / 71 16

Fax 0 82 41 / 96 26 19 

Mobil: 0172 / 83 25 214

andreas@neubauer-gartenbau.de

www.neubauer-gartenbau.de

Andreas Neubauer

08248 - 8881550

© www.kinder-malvorlagen.com

© www.kinder-malvorlagen.com
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Leitung (m/w/d) für Kita „St. Martin“ Lamerdingen in 
Vollzeit (39 Std./Woche), ab 01.02.2022 unbefristet gesucht  

KiTA-Zentrum St. Simpert
Poststelle, Personalbetreuung
Fronhof 4 | 86152 Augsburg
Tel. 0821 3166 - 9010
kita-zentrum-personalbetreuung@bistum-augsburg.de

Sie träumen von einer Stelle, wo man sich mit einem Lächeln begrüßt und 
wertgeschätzt wird? Dann bewerben Sie sich bei uns:

                  www.kita-zentrum-simpert.de     

AUTO und Motorradtechnik Zehetner 
Reparatur, Handel und Vermittlung motorisierter Fahrzeuge 

• Wartung, Reifen oder HU
• Gebrauchtwagen oder Motorrad Molkereistraße 16 
• Beratung, Service und Verkauf 86862 Lamerdingen 

www.amt-zehetner.de info@amt-zehetner.de 08248/901523 oder 0171 3823416 
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Holzhaus
Holzbau
Sanierung
Dachbau

86862 Dillishausen
Tel. 0 82 41-89 89

Spenglerei
Zimmerer/
Dachdecker (m/w/d)
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Holzhaus
Holzbau
Sanierung
Dachbau

Wir
stellen
ein:
WIR BILDEN AUS!

Nachhaltig Geld anlegen

 
Immer mehr Sparer wollen ihr Geld nachhaltig anlegen. Abgesehen von einer 
guten Rendite möchten sie damit umweltfreundliche Technologien vorantrei-
ben und Unternehmen unterstützen, die sich ihrer ökologischen Verantwortung 
bewusst sind. Die Zahl solcher Anlagemöglichkeiten steigt.
Wie bei klassischen Fonds gilt auch bei nachhaltigen Fonds, dass eine breite 
Streuung der vertretenen Branchen das Risiko für den Anleger senkt. Wer Geld in 
Spezialfonds anlegt, die gezielt in einen Bereich investieren, der geht mehr Risiko 
ein, weil Einbrüche in dieser Branche durch Gewinne woanders nicht aufgefangen 
werden können.
Grundsätzlich gilt: Nachhaltigkeit und Rendite sind kein Widerspruch. Im Gegenteil: 
Stiftung Warentest hat beispielsweise den herkömmlichen Weltaktienindex MSCI 
World mit seinem nachhaltigen Pendant MSCI World SRI verglichen. Seit einigen 
Jahren schon läuft der nachhaltige Index besser.
Was abgesehen von der eigenen Rendite nicht unterschätzt werden darf: wächst 
die Zahl der Anleger, die bei ihrer Anlage-Entscheidung die Aspekte Ökologie und 
Klimaschutz berücksichtigen, erhöht sich der Druck auf die Unternehmen, sich 
auf diesen Gebieten zu verbessern.
 
Weitere Informationen zu den gemeinsamen Energieberatungsangeboten von 
eza! und Verbraucherzentrale gibt es unter Telefon 0831 9602860 oder unter 
der bundesweiten kostenfreien Hotline 0800 809 802 400 und im Internet 
unterwww.eza-energieberatung.de.

Der Sommer
Der Sommer, der Sommer,
Das ist die schönste Zeit:
Wir ziehen in die Wälder

Und durch die Au‘n und Felder
Voll Lust und Fröhlichkeit.

Der Sommer, der Sommer,
Der schenkt uns Freuden viel:
Wir jagen dann und springen
Nach bunten Schmetterlingen
Und spielen manches Spiel.

Der Sommer, der Sommer,
Der schenkt uns manchen Fund:

Erdbeeren wir uns suchen
Im Schatten hoher Buchen
Und laben Herz und Mund.

Der Sommer, der Sommer,
Der heisst uns lustig sein:
Wir winden Blumenkränze

Und halten Reigentänze
Beim Abendsonnenschein.

August Heinrich Hoffmann von Fallersleben
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Gesucht und Gefunden

Besonders prächtig blüht die Hortensie von Siegfried Seitz                            Foto: Sigi Götz

Die 
    Kath. Kindertageseinrichtung 
    St. Martin in Lamerdingen 
    sucht ab ab sofort eine/n

Kinderpfleger(m/w/d)

oder Erzieher (m/w/d)

in Vollzeit
für eine Kindergartengruppe

Für nähere Infos gerne eine Email an 
kita.lamerdingen@bistum-augsburg.de

oder unter der Nummer: 
08248/9019134 anrufen.

Hofflohmarkt 
vom 10.09.- 12.09. von 9:00 - 17:00 Uhr

in Dillishausen, St.-Vitus-Weg 8
Tel. 08241 3877

Bei schlechtem Wetter findet der 
Flohmarkt in der Garage statt!

....................................................................
Wer kann ehrenamtlich für die 

Homepage der Gemeinde Lamerdingen 
einen Film über die Kita erstellen?

Bitte melden unter 08248 901934 oder 
kita.lamerdingen@bistum-augsburg.de

....................................................................

Bekanntmachung der Bodenrichtwerte

Die Geschäftsstelle des Gutachterausschusses hat zum 5. Juli 2021 die Städte, 
Märkte und Gemeinden im Landkreis Ostallgäu über die neuen Bodenrichtwerte 
informiert. Der Gutachterausschuss beim Landkreis Ostallgäu hat gem. § 12 Abs. 
1 der Gutachterausschussverordnung die Bodenrichtwerte für baureifes Land und 
für landwirtschaftliche Flächen zum Stand 31.12.2020 ermittelt. Der Begutachtung 
lagen die Kaufurkunden aus der Kaufpreissammlung der Jahre 2019 und 
2020 zugrunde. Dabei handelt es sich im Regelfall um Durchschnittswerte 
unter Berücksichtigung der vorangegangenen Richtwerte und der besonderen 
Umstände der einzelnen Kaufpreise. Die Liste über die gültigen Bodenrichtwerte 
für Grundstückspreise (außer für forstwirtschaftliche Grundstücke) incl. 
Erschließungskosten kann ab sofort bis 03.09.21 in der Gemeinde eingesehen 
werden.

WICHTIG: Da die Gemeinde von 2. bis 20. August geschlossen ist, werden die 
Listen im Schaukasten an der Gemeindekanzlei, Hauptstraße 1, Lamerdingen) 
ausgehängt, um die Auslegungsfrist von 1 Monat zu wahren. Außerdem 
haben wir die Listen auf unserer Homepage unter www.lamerdingen.de unter 
„Aktuelles“ veröffentlicht. 

Tipp: Jedermann hat das Recht, außerhalb der Dauer der Auslegung von der 
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses beim Landratsamt Ostallgäu Auskunft 
über die Richtwerte zu verlangen (§ 12 Abs. 2 GutachterausschussV - BayGaV).

Aus gegebenem Anlass bitten wir 
darum, den Redaktionsschluss 

einzuhalten!


